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Themenpunkte:

Inhalte
Betriebsplan
« FORST »

WirtschaftlichkeitHolzeinschlag

Am 13.12.2022 wurde im Markdorfer Gemeinderat der 
Wirtschaftsplan für den Forst verabschiedet. 
Dieser gliedert sich grundsätzlich in die zwei Punkte: 

Bei einem etwas tieferen Blick in die Beratungsunterlage gibt es zu 
den beiden Punkten einige Anmerkungen, die sich bedauerlicher-
weise nicht nur auf das Papier beschränken, wie Sie auf den 
nächsten Seiten sehen werden.

Betriebsplan Forst



Stichwort:

«Holzeinschlag»

 Der Holzeinschlag war in den Jahren 2019 – 2021 um +45%, in 2022 um +27% 
über dem ursprünglich festgelegten Planwert.

 Auch in den Folgejahren soll über dem errechneten Plan (3.185 Fm) mehr als 1/3
(+38% p.a.) zum errechneten Plan abgeholzt werden.

„Warum wird der 
überproportionale 

Einschlag der 
Vergangenheit in 
der Zukunft nicht 

mindestens 
ausgeglichen?“

Auswertung Tabelle "Übersicht Holzeinschlag" Quelle: Gemeinderatssitzung 13.12.2022
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Einschlag ab 2022 +38% über der 
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Holzeinschlag



Stichwort:

«Wirtschaftlichkeit»

Im Betriebsplan Forst für 2023 sind folgende Eckdaten aufgeführt:

 Erlöse / Erträge €  420.100,--

 Kosten / Aufwendungen € -385.360,--
-----------------------------

 Ergebnis €    34.740,--

Zum Vergleich: 
der Gesamtbetriebshaushaushalt für Markdorf 
beträgt aktuell ca. € 40.000.000,--. 

 Bei einem Ergebnis von € 35.000 ist die 
Forstwirtschaft in Markdorf mit den Folgen 
für die Umwelt kein Geschäftsmodell

 Für die Fremdunternehmen ist es sicherlich 
ein erträgliches Geschäft.

„Das Ergebnis aus 
dem Forst geht im 
Haushalt unter und 
deckt damit nicht 

einmal die Kosten für 
die „Sitzbank in der 

Ochsenlücke“.



« Nachhaltige
Waldbewirt-
schaftung » 

 Erhaltung und angemessene Verbesserung der forstlichen 
Ressourcen und Sicherung ihres Beitrags zu den globalen 
Kohlenstoffkreisläufen,

 Erhaltung der Gesundheit und Vitalität von Waldökosystemen,

 Erhaltung und Förderung der Produktionsfunktion der Wälder, 
sowohl für Holz als auch für Nicht-Holzprodukte,

 Erhaltung, Schutz und adäquate Verbesserung der biologischen 
Vielfalt in Waldökosystemen,

 Erhaltung, Schutz und angemessene Verbesserung der 
Schutzfunktion bei der Waldbewirtschaftung, vor allem in den 
Bereichen Boden und Wasser,

 Erhaltung sonstiger sozio-ökonomischer Funktionen und 
Konditionen.

-> Wo sind diese Prämissen für die Bewirtschaftung des 
Waldes in Markdorf festgelegt? – sehen Sie selbst….

Definition: FOREST EUROPE, 
Umweltbundesamt, 15.11.2022

Vorgaben des Umweltbundesamtes



Nachhaltige 
Waldbewirtschaftung:

„Erhaltung sonstiger 
sozio-ökonomischer 
Funktionen und 
Konditionen“

„Es war einmal ein Wald - über Jahrzehnte hinweg nicht mehr daran zu denken...“

Impressionen



Nachhaltige 
Waldbewirtschaftung:

„Erhaltung der 
Gesundheit und Vitalität 
von Waldökosystemen“

„Solche Schneisen der Verwüstung stehen hier für Waldökosysteme“

Impressionen



In diesem Buschwerk am Bach haben früher Vögel gewohnt & genistet.
Jetzt ist deren Lebensraum zerstört.

Nachhaltige 
Waldbewirtschaftung:

„Erhaltung, Schutz und 
adäquate Verbesserung 
der biologischen Vielfalt 
in Waldökosystemen“

Impressionen



Nachhaltige 
Waldbewirtschaftung:

„Erhaltung und 
angemessene 
Verbesserung der 
forstlichen Ressourcen 
und Sicherung ihres 
Beitrags zu den globalen 
Kohlenstoffkreisläufen“

„Nachhaltigkeit unter den links genannten Prämissen ist anders…“.

Impressionen



Man könnte meinen es handelt sich um einen „Truppenübungsplatz“

Nachhaltige 
Waldbewirtschaftung:

„Erhaltung, Schutz und 
angemessene 
Verbesserung der 
Schutzfunktion bei der 
Waldbewirtschaftung, 
vor allem in den 
Bereichen Boden und 
Wasser“

Impressionen



Fazit
 Die Forstwirtschaft, vor dem Hintergrund eines fragwürdigen 

wirtschaftlichen Ansatzes zu steuern, ist im Zusammenhang mit der 
Umwelt- und CO2 Diskussion antiquiert. 

 Eine ökologische Positionierung des Waldes mit seinen positiven 
Effekten auf Umwelt- / Artenschutz / Klima, Ressource für die 
Trinkwasserversorgung, Habitat für viele Tier- und Pflanzenarten, 
Erholungsraum muss in den Vordergrund.

 Dies wird parallel zu zusätzlichen Einnahmen aus neuen Aktivitäten, 
Tourismus, Gewerbe sowie EU Förderungen für progressive Konzepte 
führen.

Ökologie mit Ökonomie in den Einklang zu bringen, das sollte 
heute die Zielsetzung an eine nachhaltige Waldwirtschaft sein.

Leider denkt Markdorf aktuell anders, 
wie die vorangegangenen Bilder zeigen!

Aufnahmen: Westseite Gehrenberg und Bereich Waldsportpfad



Was ist Ihre
Meinung?

Stimmen
Sie ab!

Der aktuelle Umgang mit der Resource Wald in Markdorf

 Schädigt er Boden und Vegetation über Jahrzehnte irreparabel

oder

 dient er der Erhaltung und Vitalität des Ökosystems Wald und 
ermöglicht er der Tier- und Pflanzenwelt neuen Lebensraum?

Ich gehe gerne in diesem Wald spazieren oder mache Sport

 ja, der Wald ist weiterhin attraktiv zur Erholung und Freizeitgestaltung
und es ist mir egal wie es aktuell dort aussieht

oder

 schade dass es so gekommen ist 

Ich plädiere für ein Umdenken beim Umgang mit unserem Wald

 Erhaltung, Schutz und CO2-Speicher sind keine Lippenbekenntnisse

 Der Wald ist auch in Markdorf ein Habitat für Tiere und Pflanzen

 Nachhaltigkeit steht für einen respektvollen Umgang mit dem Wald

 


